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Amtliche Verordnunam und , Kauflcuts und Zuckerbäcker, welche und Viertelskreuzer in Rollen zu 1 fl.
^ ^ lmit gebrannten Wassern im Detail bezogen werden.

Bekanntmachungen.

Cal w.

MstrasunK der Asoteu betreffend ) .
Man sicht sich veranlaßt , die ge-

sezlichcn Bestimmungen in Betreff der
Achten und der Begünstiger der Aso¬
tie in Erinnerung zu bringen.

Nach Art . 2 ', des Pvlizcistrasgcse-
zcs und Art . 4 dcö GesezcS vom 2

ihandeln , werden hinsichtlich dieses
Rechts den Wirthen gleich behandelt.

Den 11 . Sept . 1852.
Stadtschuldhcißcnamt.

S chu lv t.

Den 11 . Sept . 1852.
Stadtschuldheißenamt.

Schuld t.

Calw.
Die freien  öffentlichen

G e ch i n ' g e n .Pläze vor dem RZßle und der äuße-

DberamtS Calw . ,rcn Mühle sind meistens mit Wägen
(.Gläubigerausruf ) . und andern Gegenständen verstellt.

Ansprüche an den , in den nächsten Da dieß dem Zweck ganz entgegen ist,

Mai d . I . soll derjenige , welcher sich Tagen nach Nordamerika abrcisendcn so ist zu Folge gemeinderäthllchen Be-

dem Spiele , Trünke oder Müßiggan -sGerber Wilhelm Breitling  von schlusfes fcstgesezt worden , daß diese
^Pläze künftig nur a u S n a h m s w e i-
cke an Wochen - und Jahrmärkten mitge hingicbt , und in Folge dessen zum,hier sind am

Nachthcile von Personen , deren Cr - MittwNachth .
Haltung ihm obliegt , oder zur Ge-

Mittwoch den 15 . Sept.
Morgens 8 Uhh ŵenigen , höchstens 4 Wägen belegt

fähldung der Gemeinde - und Armen - auf hiesigem Rathhaus zu liquidsten , werden dürfen , unter der Bedingung,
UuterstiizungSkassen sein Vermögen oder widrigenfalls sie beider  obcramtsge - daß diese so nahe zusammengestellt

das Vermögen seiner Ehefrau oder « ehrlich ungeordneten außergerichtlichen werden , daß die Passage dadurch in

Kinder vergeudet , oder die ihm sonst,Auscinauderseziing unberücksichtigt blei - keiner Weise gefährdet ist. Sonst aber

zu Gebote stehenden ErwerbsQucllen den und nach dem Wegzuge dcS und namentlich bei Nacht müssen die

unbcnüzt läßt , wenn amtliche War - Ŝchuldncrö keinerlei Hoffnung auf Pläze freigelassen werden.
Uebertrcter haben Strafe zu ckwar»

ten.
Den 13 . Sept . 1852.

Stadtschuldheißenamt:
Schuldt.

nung fruchtlos gewesen , mit Arrest Zahlung mehr haben,
bis zu 4 Tagen gestraft,  und diese ! Den 7 . Sept . 1852 . >
Strafe bei Rückfällen geschärft , jedoch K . Gericktsnotariat Gcmeinderath
nicht über 4 Wochen erstreckt werden . Calw . Geckingen.

' Die wegen Asotie erkannten Stra - M a g e n a n . S ch umachc r.
fen sind durch Anschlag am Rath Hau¬
se des Wohnorts und durch Eröffnung C a l w . Ca l w:

des Verzeichuisses der verurthcilten Nach einer Verfügung der K . Mi - ( BaumVerkaus ) :

Asotcn an die Wirthe des Bezirks be- nisteuen dcö Innern und der Finan - Am nächsten
kannt zu- machen . zerr ist das längst bestehende Verbot Freitag den 17 . d . M.

Wer nach der Verwarnung einem der Annahme aller ausländi-  Nachmittags 1 Uhr

wegen Asotie Bestraften zu Fortsez ^ s che n Kreuz erst  ücke unter dem ŵerdcn mehrere in der Nähe der
ung seiner asotjschen Lebensweise be- !A»fügen erneuert worden , daß solche Walkmühle stehende Bäume des Alt

hilf,ich ist , soll mit Geldbuße bis zisi Scheidemünzen zum Theil in den Län - iJohann Gg . Kaufmann , Wagners

10 fl . oder mit Gefängniß biS zu ichdcrn ihres Ursprungs keinen gcsezli - jhicr , an Ort und Stelle im cffentli-

Tagen belegt weiden.
Wirthe , weiche auö diesem Grunde demnächst verlieren werden.

Bei der K . Münzkasse können ge¬
gen portofreie Einsendung dcS Bc-

dreimal wegen eines und desselben
Asoteu bestraft worden sind , verlieren

, . . -hier,
chcn Kurs mehr .haben , oder solchen chen Aufstreich gegen baare Bezahkung

zum Verkauf gebracht.

vom Tage der lczten Bestrafung mittags jederzeit inländische ^ Kreuzer in
die Ausübung des Wirthschastsrechtöl ganzen Rollen zu 5 fl. sowie halbe

Den 14 . Sept . 1852.
Gemeinderath.

H e r r e n b c r g.
(TeuchelLjeserungsAkkord ) .
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Zu Erhaltung der hiesigen Brun --
neu hat die Start wieder 100 Stück
forcheue Teuchel nöthig . Diese müs¬
sen 14 Schuh lang , am schwachen
Theil noch wenigstens 7 volle Dczi-
malzolle stark , auch vollkommen gera¬
de sein und aus gesunden frischgehane-
iicn sorchenen Stämmen bestehen , so
viel als möglich ohne Acste . Wer
bis

Samstag den 25 . d . M.
Mittags 1 Uhr

das niederste Offert wird gemacht ha¬
ben , dem wird die Lieferung überlas¬
sen.

Den 10 . Scpt . 1852.
Stadtpflege.

Krayl.

W i l d b e r g.
(Schäferlaus ) .

Von dem am MatthäuöFeiertage
den 21 . Sept.

hier wieder statthabeuden Schäserlanfe
und den damit verbundenen weiteren
Volksbelustigungen werden die Bewoh¬
ner der Umgegend in Kenntniß gcsezt
und namentlich Schäfer und Schäse -ftvird dem

Der Gemeinderath,
Vorstand

Schuldhciß Fenchel.

O st e l s h e i m.
(GlänbigeiAufruf ) .

Ansprüche an den Bauern Georg
Adam Schweizer von hier und dessen
Ehefrau sind am

Mittwoch den 29 . September
Morgens 8 Uhr

ans hiesigem Nachhause zu liquidiren,
widrigenfalls sie bei der oberamtöge-
richtlich angeordneten außergerichtlichen
Aitseinandersetzung unberücksichtigt blei¬
ben.

Den 11 . Sept.
K . Gerichtsnotariat

Calw.
M agcn a n.

1851.
Gemeinderath
Ostelsheim.

Vorstand
H o f in e y e r.

E in b c r g.
chWald -Verkanf ) .

Am nächsten Matthänöfeiertage
den 21 . September

Mittags 1 Uhr

rinnen zu zahlreichem Besuch
den . "

Stadtschuldhcißcnaint
W i d m a i e r.

Michael Rentsckler sein
cingcla - Wald , ca . 30 . Morgen , im Erekn-

tionswege verkauft . Der Wald wird

Röthenbach.
(Liegeiischafts Verkauf ) .

Laut gemeindcräthlichem Belcklusse
wird dem DanielKalmbach seine gan¬
ze Liegenschaft im Erekntionöwege ver¬
kauft , dieselbe besteht in der Hälfte
an einer zweistöckigen Behausung nebst
Scheuer , Stall und Holzschops und
einigen Ruthen Wurzgarten am Hanse,
1 Viertel Acker im Bachenvasen , 2 '/-
Morgen im Bicitenackcr ; alles in gn
tcm Zustand.

Tie Verkaufsverhandlung findet am
30 . September
Mittags l Uhr

ans hiesigem Rathkanse statt , wozu
die Liebhaber , unbekannte mit Prädikat-
nnd Vermögens -Zeugnissen versehen,
Ungeladen werden.

Nach ausdrücklicher Erklärung des
PsandglänbigcrS wird die ganze Lie¬
genschaft bei dem ersten Verkauf un¬
bedingt dem Md ist bittenden zngeschla -,
gen.

Außeramtliche Gegenstände.
Hirsau.

Einen großen runden Ofen mit
Rosch hat zu verkaufen

Jakob Stotz.
L i e b e n z e l l.

Einen eisernen Gewichtstein , 52
oder 104 Pfund schwer , sucht zu
kaufen

Werk,  Seifensieder.
Calw.

Ein Allmandstückle mit Erdbiru
bepflanzt verkauft

Alt Mezger Gwinner.
Calw.

Thnd ium  hat schönen Salat zu
verkaufen.

C a l w.
Reine Milchschweine hat zu ver¬

kaufen
Beck Hutten.

Calw.
Unterzeichneter hat einen großen

guten Keller zu vermiethcn.
Fr . Gakenhe im er,

Seifensieder.

E a l w.
ES ist am vergangenen Freitag

auch — je nachdem sich Liebhaber zei- Z' ei dem Unterzeichneten eine Kappe
gen — in kleineren Abthcilnngen vcr - verwechselt worden ; wer eine fremde
kauft.

Schuldheißeiiamt.
Kepylcr.

!hat , wirs gebeten , sie gegen die Sei-
iiigc anSzntanschen.

I . Re nt schier.

Ern  st m ü h l.
Nächsten Sonntag .den 19 . '

ist guter Kuchen zu haben bei
G . Weick,
zum Anker.

i-. pt.i m m oz h c i m
Gerichtsbezirks Calw.

(Gläubigeranfrus ) .
Forderungen , insbesondere auch

Bürgschafts -Forderungen , an den kürz¬
lich verstorbenen Jakob Roller , Kohlen - Cal w.
bauren von da sind bei Gefahr ihrer Für die vielen Wohlthaten , welche-
Nichtberücksichtignng bei dessen V . r >der verstorbenen Baibara Endrika
lasseiischasrsAuseinaiiderseznng Z» Theil wurden , so wie für die Br-

binnen 15 Tagen n «Into lglcitnng ihrer Leiche zur Ruhestätte,
bei der Unterzeichneten Stelle anznmel-
den und zu erweisen.

Den 9 . September 1852.
Theilniigsbehörde

K . Amts Notariat Liebenzell
Röhm  Ass .,

sagen wir unfern aufrichtigsten Tank.
Christian Endrika.
Cath . Völlnagel.
Joses Vö llnag  el.

S t a m m h c i m.
Auf meiner vortrefflich eingerichteten

Oelmühle können jeden Tag das ganze
Jahr hindurch alle Gattungen Oel-
stoffe zu Oel geschlagen werden und



E a l w.

L95

-weihe ich jeden Kunden , der mir sein
Zutrauen schenkt , wie schon seit 20
Jahren , zur völligsten Zufriedenheit
bedienen . Das Werk muß den Mei¬
ster loben!

Johs . Nüßle
beim Rößle.

TI M L O M.
Reiscgelegcuhcit nach Amerika

zwischen

Liverpool k New -Pork ^ New - Oreleans,
E a l w.

(Danksagung ) .
Allen , welche die Leichen unserer

guten Mutter und Schwiegermutter,
Mezger Zahn ' s  Wittwe , sowie ihrer
Tochter Lotte , unserer lieben Schwe¬
ster und Schwägerin , zu ihrem Grabe
begleiteten , sagen wir , wie auch für
den erhebenden Gesang vor dem Hause
und am Grabe , unser » innigsten Dank,
und empfehlen unS fernerem Wohl-

Abfahrt von Mannheim jeden Donnerstag.
Von eigenen tüchtigen Kondukteurs begleitet.

Es fahren in dieser Linie nur die größter ! und schönsten
Dreimasterl . Klasse-

Preis für Erwachsene 59 fl.
„ Kinder 46 fi.

fammt Secproviant.
Pünktlichkeit in den Expeditionen , billige Preise und genaue Erfüllung

der «ingegangencn Verbindlichkeiten , werden diese Reisegelegcnhcit auch fer¬
ner empfehlen . Nähere Auskunft bei dem kouzcssionirtcn Bezirksagenteu

S . Winkler  in der Badgasse.

wollen.
Der Tochrermann:
Mezger Schund

und seine Gattin.

R e u h e n g ft ä t t.
(Danksagung ) .

Dem Unterzeichneten wurden für
die hiesigen Ruhrkranken folgende Lie¬
besgaben von Bewohnern Calw ' s über¬
geben , welche immer nach dem Wunsche
der edlen Geber verwendet wurden:

Durch De Schütz von einer Dame
1 fl. , durch denselben mit einem Pa-
gucr Leinwand 4 fl 30 kr. und 2 fl.
42 kr. ; durch Or . Müller mit einem
Paguct Leinwand 10 Krüge Wein,
von XX . 2 fl ; durch De . Schütz
mit schwarzen Kleidungsstücken 2 fl
15 kr. , Aktuar E . 24 kr. , von
ein Sack mit Kleidern und Weißzeug;
durch I- r Schütz mit einem Paguet
Kleidern 2 fl. 42 kr. und 48 kr. ; durch
denselben ein Rock , Weste und Hals¬
tuch ; durch I ) >. Müller 7 neue Hem¬
den und 1 Tischtuch und von G . St.
2 fl . . von den Pragern Musikanten,
Erlös einer musikalischen Produktion
LO fl. 12 kr. ; durch Or . Schütz 1
Paar Stiefel und 2 Paar neue Schuhe,
von X X . Kleider , Schuhe u . Strümpfe,
von einem Armcufrcnnde 2 Paar
Schuhe und Strümpfe und 5 fl., wo¬
für zugleich im Namen der Kranken
herzlich dankt und Gottes reiche Vcr
geltung wünscht

Krauß,  Pfarrer.

Ealw.  Nächsten Sonntag sowiemem Freunde meines Alters während
die ganze Woche über sind frische Lau-
gcnbrezeln zu haben bei

Beck Mehl.

Geld  a u s z u l e i h e n,
gegen gesezliche Sicherheit:

45 fl . ans dem Schulfond in Schmiel,

der Ferienzeit , Verwandte zu besuchen.
Wir fürchteten unS damals entsezlich
vor Räubern , und erzählten unS aus
der Phantasie die fürchterlichsten Ge¬
stsichten von Straßenraub und Mord,
die irgendwo vielleicht einmal geschehen
waren , und als wir Abends in ein be¬
scheidenes Wirthshaus kamen , da hat-
teil wir lange nicht den Muth , ein

:!l- !Zini,ner zu verlange », denn wir cr-
C a l w . warteten in dem Falle , daß man als-

Am nächstcii Dienstag den A- dann sogleich nach unseren Pässen fra-
21 . dicß ( MatthäusFeiertag ) gen würde , um uns , da wir derglci-

-ü- wird zum Schluß desKnaben - ^ chen Ehrlichkeitspapiere nicht besaßen,
-ü- turnenS ein Turnfest abgehal - ^ schleunigst als Vagabunden in 's Gc-
-!l< tcn , womit , wenn möglich , ein ^ fängniß zu werfcu . Es ging aber

Preisturnen verbunden werden ^ Alles das besser , wie wir erwartet,
-ll- soll . Die Freunde der Jugend ^ Nachdem wir das wohlfeilste Gericht
S und deS Turnens , welche die -!lgder Speisekarte , Pfannkuchen mit Kar-

jungen Turner durch Preise er - -fl- Löffeln , verzehrt , und uns sogar die
freuen wollen , werden gebeten ungeheure Verschwendung eines GlascS
ihre Gaben dem Unterzeichneten Wein erlaubt halten, ^ srrhrte man uns

-ll- zu übergeben . -!!- în ein Zimmer mit einem Bette , wo
Emil Georgii. ^ wir bis zum anbrechenden Morgen sanft

-2- -!i- schliefen . Doch kann ich nicht umhin,

-:h H ẑu gestehen , daß mich vor dem Ausklei¬
den ein paar Dürtenflecken auf dem

Reisebilder

(Fortsezung ) .

Ich ging zu Fuß , einen tüchtigen

Boden sehr beunruhigten , die ich für
schwarze Blutstropfen ansah , und ana¬
log denselben das Haus , in welchem
wir uns befanden für eine Mörderhöhle.

Diese bescheidenen Fußreisen ver¬
wandelten sich allmälig und ganz fol-

tock in der Hand und einen klei- gerecht in Fahrten auf dem Trittbrett
neu Ranzen aus dem Rücken , mit ei- einer zufällig vorüberrasselnden Equi-
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page , oder auf dem schwebenden Brett
eines Leiterwagens , oder um den Preis
von sechs Pfenningen für einen Schnaps
auf dem Bock eines vornehmen Hau¬
derers . — Deö Tags aber , wo iw
als wirklicher und berechtigter Beisizer
in eine solche Lohnkutsche selbst hinein-
sizen durfte , erinnere ich mich heute noch
mit Entzücken. ES war zugleich »icine
erste größere Reife von Burtscheid bei
Aachen, wo ich cinstenö geboren, nach
Düsseldorf, — ick erkenne diesen meinen
Geburtsort hicmit öffentlich an, damit
derselbe nicht später in den Fall komme,
sich mit sechs anderen Städten dieser
Ehre wegen hcrumzankcn. Da lagen
in der Phantasie des Knaben in der
Persective dieser Reise stundenlange nn
bekannte Länder , Städte und Dörfer,
oiir kleines Gebirge , vielleicht mit eini¬
gen Räubern : eine kleine Festung —
Jülick — mit Soldaten und Kanonen,
und endlich der Rheim Ja der Rhein;
dach war das Ziel des Sehnenö und
Trachtens , der breite schöne Fluß mit
seinen Schiffen und Brücken. ES war
eine glückselige Reise, und als ich Mor¬
gens um vier Uhr Sommers, , bci-auf-
ltuchiMder Sonne in die Chaise gepackt
wurde , und alL der Vater Abends um
eils Uhr , als wir nach Düsseldorf ka
MtN>. erklärte,, er sei wie gerädert , war
ich tief betrübt , daß die schöne Fahrt
schon zw Ende sei.

Vom- wü klicken und berechtig du
Lohnkutscher- Busizcr wurde ich gehei¬
mer Db .eipostamts -Paffagier ; geheim
im sofern:, als ich für ein Drittel der.
Fgtzrtarr als blinder Reifender mitgo
iwmmsn wurde , und wo ick zwischen
zwei- dicke Damen hinei'ngepreßk, um
ein Haar eineA unnatürlichen Todes
gestorben wäre . Ach! cs war dicß nock
die rosige Jugendzeit der Postkutschen.
Eonduttrur und Postillon hatten nach
menschliche Gefühle , und wenn Lezterer
sich hie und da einschcnken ließ , war
der erstere menschenfreundlich genug,
bei irgend einem dichten Gebüsch hal¬
ten zu lassen, um einem beliebige» Pas.
sagicr — frische Lust zu gönnen. DaS
Innere dieser Postkutsche war zu sechs
Personen berechnet) wir säße» aber un¬
ser cr zehn darin , mich eingerechnet) fer¬
ner. Canarienvoge -k-, ein Affe und ein
Aem«H.Hundt

Nachdem, ich nun.vom geheimen und,

blinden Passagier endlich auch hier ein gewiesen. — Auch ist die Anstalt für

wirklicher und berechtigter geworden schwachsinnige Kinder in Mariaberg

war , blieb ich langediescm Transport -Mt 100 fl. aus der Obcrhoskaffe be-

mittcl getreu, und bin daher aus jener dacht worden.
Zeit nicht im Stande , eine neue Reise-

ArirÄ t rc Preise
in Ealw am 11 . Sept . 1bL2.

art auszuzählen. Daraus folgten aber
die Dampfschiffe, deren ich schon Ein¬
gangs dieser Blätter erwähnt . An¬
fänglich waren dicß ebenfalls harmlose;
gcmüthljche Wesen, die an Einem Ta¬
ge höchstens von Köln nach Koblenz

fuhren , mit englischem Capital » , cng^ ,,^ r
lischcm Eanduetcur , englischen Heizern Dinkel
und Maschinisten, , ans welchen Essen!
und Trinken außcroidcnllich schlecht
war , aus welchen man sich gar nicht "
heimisch und zu Hause suhlte , und in
man vermnthete , der Dampf weide

jczt endlich die Quälereien satt bckom- Roggen
men und , plö'Mch crplodircnd , Alleö Gerste
mir sich in die Luft nehmen. Altr ehr- .Bohnen
würdige Frauen warnten auch vor dic- ^ iKchxi,
scii Fahrzeugen ans den Dcimpfbooten/Linst,, _ _
indem sie das Ganze für eine höllischeren - -

Erfindung erklärten. Gott , wie ist die! Ausgestellt waren 3 Schsfl. Kcr-

Ehrfurcht verschwunden, die man früher „ei, , g Schsfl . Dinkel3  Schffl.

vor dieser entsezlichcn dämonischen KraftHM -x. M,gffj,hrt winden 55 EchssE

hatte !. Heute sieht man eine Dampf - !K „ nen , 90 Sel -ffl. Dinkel , 45

Maschine,, sine Loemnellve, und denkt Schffl . Haber . Ausgestellt blieben 1

eben nichts weiter , als daß cS eine Schffl . Kernen , 3 Scbsfl . Dinkel,

PI:. Scheffel
sl. kr. fl. kr. fl- kr.

14 9 13 9 12
5 20 5 20 — —

6 SO 5 21 4 30.
5 48 5 48 — —

5 48 5 45 4 18
pr . <Simli

fl. kr. fl. kr.
1 18 1 12
1 4 — 58
2 12 2 4
1 36 1 20

Dampsmaschiiic oder eine Lokomotive
ist. Ja man hat den Dampf traurig
heruntergebracht , indem man ib» nntcr
Anderem zum Auskocken und Reinigen
schiiiuziger Pfeisen und noch schmuage-
rer Wäsche braucht:.

E:nng felgt)

3 Schffl . Haber.
Weitere Notizen.

Kernen . Dinkel. Haber.
Schsfl. fl. kr. Schffl. fl. kr. Sclfsi. fl. s».

ne
2

uer
14 9

2 5 20 5 5 48

1.0 14 neuer neuer
12 13 36 6 6 30 4 5 ÄSl

3 13 24 2 6 12 6 5 1L
3 13 21 1.0 5 30 6 4 48

10 13 — 15 5 24 7 4 40
3 12 30 20 5 20 5 4 24.

12 12 — 20 5 12 6 4 20
— — — 14 5 — 6 4 18
— — — 2 4 33

Vrodkare: 4 Pfund K enienbred 12 kr.

ML . S t.u t .t g a r t.. 1.0. Sept.
Gerste,n fiütz sind II . KK . HH.

der Kronprinz und die Kronprinzessin
nach Darmstadt adgereiöt , um dem
am dortige» Hofe weilenden Großsilo
sie» , . Thronfolger , von Rußland unv
Gemahlin cincir Bestich ahznstattcn.

hre Kaiserliche Hoheit die Krouprin -ldto. schwarzes Brad 10 kr. 1 Kreu-

zessi» Qlga wild , da die Nnctkiiiiffzcrwick nniß ivägeii 7 Loch. Fli-isch-
dcr hohe» Hcnschastc » erst in näck stcr tarc : 1 Pfund Qcksenficisch 9 kr.

Woche erfolgen wird, " — somit an Rindfleisch 8 kn , Kiihflcisch — kr>.

Ihrem morgigen Geburtsseste nickt Kalbfleisch 7 kr , Hammelfleisch 5 kr.

hier, anwesend stin.
— Seine Majestät vor König —

nncimüdend im Wchllhnn , haben aus
Hockst Ihrer Piivatkaffe , die bedeu¬
tende Summe von 1000 fl. für die
Gewitterbcschadigtei ! des Landes an -j

Schweiiiesoisch ilnabgezogei, 10kr., ab¬
gezogen 9 kr.

Stadtschnldheißcnamt . Scknldk
ii. cdaktcur : H ustlir N iv iri iuS.

Druck und Dcrlaa der Rl'vkimio'schc» Buch-
druckerei. iu Calw. .


	S 12 A 027_301
	S 12 A 027_302
	S 12 A 027_303
	S 12 A 027_304

